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DIE ZÜRCHER DRUCKER PETER UND
HANS HAGER <im 15.-16. Jahrhundert)

von P. Leemann-van Elck

I eber den Helgendrucker und
Spielkartenmacher Peter und dessen
Sohn Hans, dem Zeit- und
Berufsgenossen Froschauers, sind wir
wenig unterrichtet. Es mag sich
daher lohnen, ihr Auftreten näher
zu untersuchen und nach den
Quellen rzu erforschen.

Zürich erlebte in der zweiten
Hälfte des 15. Jahrhunderts einen
materiellen Aufschwung, was zur
Festigung des Stadtbürgertums :

der Handwerker und Krämer,
führte. Der glückliche Ausgang der Burgunderkriege und der
wachsende Einfluß Waldmanns trugen dazu bei. Eine Folge davon
war die Steigerung der Vergnügungssucht ins Übermaß. Der
geistige Aufstieg erfolgte erst später und fand seine Auswirkung in
den reformatorischen Bestrebungen. Es blühte deshalb in jener
Zeit das Gewerbe der Spielkartenmacher und Helgendrucker1),

i) Außer Hager, betrieben zu jener Zeit diesen Beruf: Hans und Rudolf
Schätty.
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